Hinweise zum Antrag auf Sportbooteichung

Bitte beachten Sie, dass

· der angegebene Antragsteller derjenige ist, der für die anfallenden Kosten der Eichung aufkommen muss (z. B. Eigner, Reederei, Bauwerft, etc.).

· der Unterzeichner des Antrages mit seiner Unterschrift die Richtigkeit der Angaben bestätigt und im Zweifelsfall dafür haftbar gemacht werden kann.

Außerdem bitten wir Sie um Angabe einer Telefonnummer, unter der der Schiffsführer bzw. Eigner zur genauen Terminabsprache zu erreichen ist.

     
(Telefonnummer)

Alle weiteren Felder im Antrag, die Sie nicht ausfüllen können, werden von den Eichsachverständigen vor Ort ausgefüllt.

Der Eichschein, den Sie noch besitzen, wird von den Eichsachverständigen vor Ort eingezogen. Sie müssen diesen nicht dem Antrag beifügen.

Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe.

Nachweis Sportbooteichung
	Zutreffendes ankreuzen  FORMCHECKBOX 
 oder ausfüllen

	Antrag auf Eichung eines Sportbootes

	Name und Anschrift des Antragstellers

	     

	     

	     

	Name des Schiffes
	Schiffsart
	Heimathafen

	     
	     
	     

	Name und Anschrift des Eigners

	     

	     

	     

	Das Schiff soll geeicht werden am
	in

	     
	     

	Ich verpflichte mich, die Kosten für die Amtshandlung der Sportbooteichung nebst Anlagen zu übernehmen.

	Ort, Datum
	
	

	           
	
	

	
	(Unterschrift des Antragstellers)

	Nachweis der Eichung

	Datum der Eichung
	Ort der Eichung

	
	

	

	Das Schiff erhielt das Eichzeichen
	SP
	und wurde in das Eichverzeichnis eingetragen.

	Die Eichung wurde

	 FORMCHECKBOX 
 an Land
	 FORMCHECKBOX 
 im Wasser durchgeführt gemäß dem Verfahren der BinSchEO

	 FORMCHECKBOX 
 Eichung nach § 32 BinSchEO (Berechnung der Wasserverdrängung)

	 FORMCHECKBOX 
 ( = 0,25 (bei Segelbooten)
	 FORMCHECKBOX 
 ( = 0,35 (bei Motorbooten)
	 FORMCHECKBOX 
 ( =
	
	nach Angaben
	

	Längenmaße:

	Länge über alles (LÜA)
	Länge Rumpf
	- Stichmaß [v, LÜA]
	- Stichmaß [h, LÜA]
	Länge Rumpf in der Wasserlinie

	m
	m
	m
	m
	m

	Breitenmaße:

	Größte Breite (BÜA)
	Breite Rumpf
	- Stichmaß [BB, BÜA]
	- Stichmaß [STB, BÜA]
	Breite Rumpf in der Wasserlinie

	m
	m
	m
	m
	m

	Berechnung der Wasserverdrängung:

	Tiefgang auf ½ Schiffslänge
	Wasserverdrängung = LWL x BWL x T x (
………………..
	
	
m³

	m
	abzüglich vorhandene Zuladung
…………………………
	
	-
kg

	
	zuzüglich mögliche Zuladung
…………………………….
	
	+
kg

	
	= Wasserverdrängung bei größter Eintauchung
…..…...
	
	=
m³

	
	
	
	

	 FORMCHECKBOX 

	Eichung nach § 33 BinSchEO (Baumuster-Eichung)

	
	Die Baumuster-Eichung wurde nach der technischen Anweisung Nr. 3 für den Schiffseichdienst ausgeführt.

	 FORMCHECKBOX 

	Eichung nach § 34 BinSchEO (Überprüfung von Nachbauten)

	
	Die Übereinstimmung des Nachbaus mit den technischen Unterlagen des Baumuster-Nr. wurde überprüft und festgestellt:

	Baumuster-Nummer
	Länge über alles
	Größte Breite
	

	
	m
	m
	

	 FORMCHECKBOX 

	Eichung nach § 37 BinSchEO (Grenzfälle: < 5 und ≥ 10 m³; Berechnung der Verdrängung nach Simpson)

	
	Aufmaße und die Berechnung der Verdrängung sind auf einem gesonderten Blatt beigefügt.

	

	

	
	

	
	(Unterschrift des Eichsachverständigen)


